
Protokoll zur Sitzung des Clubvertretertreffens beim 
65. Bavarian Festival

am 08.10.16 
TSV-Gaststätte Reh, Donauwörther Str. 12, 86551 Aichach

Beginn: 17:50 Uhr im Nebenraum der TSV-Gaststätte

Top 1: Begrüßung

Josie Hoffmann begrüßt die anwesenden Clubvertreter und bedankt sich für 
deren zahlreiches Erscheinen. 32 Clubvertreter haben sich in die Liste 
eingetragen.

Top 2: Statistik

146 Tänzer von 43 Vereinen, veranstaltender Verein 9 Tänzer.

Top 3: nächste Bavarian Festivals: 

2017 bestehende Option Würzburg wurde  zurück gegeben.

Für 2017 konnten die Running Turtles gewonnen werden,  ihre Option für 2018 
wurde deshalb zurückgenommen.
Somit findet wieder ein Bavarian Festival im Süden statt. Hierüber sind sich 
alle Anwesenden einig.

2018 Option Shooting Stars

2019 Option Yellow Rose 

Top 4: Überarbeitete Regeln zum Bavarian Festival 

Änderungen in Punkt 1:  einstimmig angenommen
Änderungen in Punkt 1a: nach heftigen Diskussionen, wer wann wieso auf 

 die Bühne darf, einstimmig angenommen.
Änderungen in Punkt 2:  einstimmig angenommen
Änderungen in Punkt 3:  einstimmig angenommen; es wurde von allen 

 anwesenden bekräftigt, dass dieser Termin für 
 keine anderen Veranstaltungen genutzt werden 
 sollte. Leider ist es nicht möglich, diesen Termin 
 als Sperrtermin bei der EAASDC e.V. eintragen zu
 lassen, hierzu liefen in der Vergangenheit bereits 
 mehrmals Anfragen.

Änderungen in Punkt 4:  einstimmig angenommen
Änderungen in Punkt 5:  einstimmig angenommen
Änderungen in Punkt 6:  einstimmig angenommen

A n dieser Stelle wird Top 5 dazwischen geschoben, da der Antrag hierzu in direktem 
Zusammenhang steht.



Top 5: Doorprize noch zeitgemäß? (Abstimmung aus 2015 Top 3)

Nach Diskussion folgendes Abstimmungsergebnis:
gegen Abschaffung Doorprize: 20 Teilnehmer
für Abschaffung Doorprize:   7 Teilnehmer
Enthaltung:   7 Teilnehmer
Die Differenz zu den in der Liste Eingetragenen ergibt sich daraus, 
dass einige Clubs mehrere Vertreter entsendet haben, welche nicht 
von der Stimmabgabe ausgeschlossen wurden, um eine möglichst 
breite Meinung zu diesem Thema zu erhalten.

Fortführung Top 4 Überarbeitete Regeln zum Bavarian Festival 

Änderungen in Punkt 7: nach Abstimmung über Abschaffung (s. Top 5) wird der 
Text dahingehend ergänzt, dass die Ausrichter darauf achten sollten, möglichst 
wenig Tanzzeit für die Tombola zu verwenden. Änderungen angenommen.

Punkt 8 keine Abstimmung, da keine Änderung 
Änderungen in Punkt 9: mit 1 Enthaltung angenommen
Punkt 10 keine Abstimmung, da keine Änderung 
Änderungen in Punkt 11:einstimmig angenommen

Somit treten die beschlossenen Bedingungen mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Top 6: Sonstiges

Präsidentenmeeting München 24.11.2016, Einladung wurde von Peter 
Felsch versendet.

Josie Hoffmann bedankt sich bei allen Teilnehmern für die rege Teilnahme an der Sitzung 
und beendet diese um 18:55 Uhr mit dem Hinweis, dass sich aufgrund der langen 
Sitzungsdauer der Beginn des Grand March um ca. 10 Minuten verzögert.

Marcus Igla
The Hurly-Burly Magixs e.V. 

Nachtrag:
Der Flyer-Infotext konnte aus Zeitgründen leider nicht abgestimmt werden.
Dieser wurde aber an den Text der neuen Regeln angepasst.



1.Cuer-Treff Süd  am 08.10.2016 

Ort:    Aichach, Bavarian Festival 08.10.2016, 15.30 Uhr - 17.15 Uhr 

Versammlungsleitung:   Martin Prüfer  

Protokollführer:  Susanne Weimbs-Fartmann  

Teilnehmer:  Irena Brozda (S),  Ingrid Epple (S),  Andrea Fartmann (S),  Susanne Geiger (T),  Birgit Haltmayer (C),   

Martin Haltmayer (P),  Jörg Jarmuth (C),  Mario Mückenberger (P),  Martin Prüfer (T, ECTA-Leader),  

Jasna Studt (C),  Alexander Sopicki (S),  Susanne Weimbs-Fartmann (P)   

C = ECTA Cuer T = ECTA Cuer/Teacher P = CuerPartner S = Cuer Student 

 

Eröffnungsworte durch Martin Prüfer:  

Anlass der Veranstaltung: ist die Gründung einer Regionalgruppe sinnvoll und gibt es daran Interesse? 

 

ECTA-Satzung § 12:   Eine Regionalgruppe dient u.a. der regionalen Förderung   

Für eine Gründung erforderlich ist ein formloser Antrag beim ECTA-Vize durch den gewählten Sprecher der Gruppe  

� (Jörg Jarmuth  joerg.jarmuth@freenet.de  wird am Versammlungsende der einstimmig offen gewählte Sprecher)  

Es ist jeweils ein Sitzungs-Protokoll zu erstellen und bei ECTA einzureichen  

� (Protokoll Susanne Weimbs-Fartmann-> schickt es an Martin Prüfer zu Ergänzung durch seine Unterlagen und anschließend an 

Jörg Jarmuth zur Weiterleitung und an alle Teilnehmer zur Kenntnisnahme)  

Es ist eine Teilnehmerliste zu erstellen und bei ECTA einzureichen, diese Teilnahme gilt auch für die Verlängerung des „Active Status bei 

ECTA“ für das folgende Jahr. 

� Siehe Teilnehmerliste  

 

Die Anerkennung als Regionalgruppe erfolgt durch das ECTA-Board .  

Bei Anerkennung als Gruppe wählt die Gruppe einen offiziellen Sprecher als Bindeglied zum Verband. 

Die Anerkennung ermöglicht die finanzielle Förderung der ECTA-Cuer für die Weiterbildungsmaßnahmen (fester Kostenrahmen) s.u. 

 

Bereits existierende Gruppen:   

Cuer-Treff Nord um Gabriele Langer mit jährlichem Treffen über ein langes Wochenende mit Samstag öffentlicher Arbeitssitzung und 

Freitag/ Sonntag eher privat-geselligem Beisammensein zur Stärkung des Gruppengefühls. 

Cuer der Rhein-Main Area um Ilona Lankuttis und Christian Schidler,  zweimal / Jahr kurz und eher gesellig , 2 x / Jahr mit Tanztag und 

teilweise Trainerstunden/Weiterbildungsmaßnahmen. 

Wenn mit Tanzen: Gema-Anmeldung über ECTA möglich bzw. als special clubnight für 17 E GEMA-Gebühr. 

Förderrichtlinie ECTA für Regionalgruppen: Kostenzuschuß für ECTA-Mitglieder gedeckelt auf 25 % des ECTA-Jahresbeitrags des 

Mitgliedsbeitrags und gleichzeitig auf 50 % der real entstehenden Kosten. Auch Cuerschulung kann über ECTA unterstützt werden. 

Die Treffen werden über die ECTA-News bekannt gemacht. Der Teilnehmerkreis sind Cuer/ ECTA-Mitglieder und deren Partner. Es dürfen 

auch Caller und alle ECTA-Mitglieder teilnehmen zur „active Status“-Verlängerung. 



Welche Ziele wollen wir verfolgen? Was sind Motivation, Vorstellungen und Wünsche der Teilnehmer an eine solche Gruppe? 

Kennenlernen und Kontaktpflege der Cuer untereinander, auch für Vertretungsorganisation 

Übersicht über Clubs und deren Cuer, spezielle Aktivitäten und Workshops 

Austausch des jeweiligen Lokal-Repertoires,  um einen gemeinsamen Wissenstand zu unterstützen, Information über akute  Hitliste und 

Clubworkshops, Pflege des (über)regionalen Kanons und Vorbereitungsmöglichkeiten von Trouble-Spots in den einzelnen Clubs vor 

Veranstaltungen 

Zusammen Spaß haben und Förderung des WIR-Gefühls, allgemeiner Erfahrungsaustausch 

Vorstellen von neuen Tänzen 

Musikquellensuche erleichtern, denn individuelle Musik-Weitergabe scheitert an rechtlichen Bedingungen. (Für das ECTA-Repertoire 

arbeiten Andrea Hilpert und Alexander Pohl an einer Auflistung der verfügbaren Quellen) 

Information über Definitionsveränderungen und neuen Figuren,  Kommunikation mit ECTA und anderen Cuern 

Tanztechnik  und Didaktik mit Teaching-Tips für einzelne Figuren und  geschlechtsspezifisches Teachen , Workshops und Sprechschule / 

Singtechnik 

Nachwuchsförderungen und Trainingsangebote, zB. Organisation der Clubprogramme mit slots für “Cuers from the floor”,  

Mentoring und aktive Hilfestellung bei Clubgründung,   

Austausch über Flyergestaltung und Werbungsmöglichkeiten für RD allgemein und Classes im speziellen 

Informationen über rechtliche Rahmenbedingungen 

 

Welcher zeitliche und örtlichen Rahmen soll angestrebt werden für die Treffen? 

Zwei bis drei Mal im Jahr, am Vormittag vom Süddeutschen Rounddancetreff für 2-3h und zwischendrin beim Bavarian Festival.  

Einmal im Jahr als Wochenendveranstaltung für aufwendigere  Programmpunkte unter Berücksichtigung von schulisch/beruflichen 

Belangen , daher möglicherweise Splittung in eher privaten „ Fun“-Anteil Fr/ So und „Pflichtteil“ am Samstag 

 

Abstimmung über Gründung einer Regionalgruppe: 11 dafür, 1 Enthaltung , keine Gegenstimme 

Abstimmung über den Sprecher (der jährlich neu bestimmt werden kann) muss für die Anmeldung erfolgt sein 

Jörg Jarmuth wird zur Kandidatur vorgeschlagen und würde auch annehmen  

Antrag auf offene Abstimmung  angenommen, in der offenen Abstimmung wird einstimmig dafür gestimmt 

 

Gezeichnet Jörg Jarmuth als als Sprecher       

8.10.2016  Susanne Weimbs-Fartmann als Protokollführerin      

 

 

 

 

 

 



Teilnehmer - Mailadressen  (nur für internen Gebrauch!!) 

Martin Prüfer  martin.pruefer@ECTA.de 

Birgit  Haltmayer   Birgit@Haltmayer.com 

Martin Haltmayer   Tanz@Haltmayer.com 

Alexander Sopicki  a.sopicki@gmx.de 

Andrea Fartmann  andrea@afartmann.de  

Susanne Weimbs-Fartmann susanne@afartmann.de  

Irina Brozda  irena.brozda@gmx.de 

Susanne Geiger  Susanne.Geiger@ecta.de 

Jörg Jarmuth  joerg.jarmuth@freenet.de 

Jasna Studt  jasna.studt@gmx.net 

Mario Mückenberger  mario.mueckenberger@gmx.de 

Ingrid Epple  ingrid.epple@gmx.de 


	Protokoll
	2016_10_08_Cuermeeting Süd Protokoll_b

